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1. PRÄAMBEL 

Das vorliegende Konzept regelt die Hygienemaßnahmen, die im Rahmen der Heimspiele der 
Volleyball Regionalliga Nord für den Oststeinbeker SV (= OSV) gelten. Das Team trainiert und spielt 
ausschließlich in der Halle Meessen 32 in Oststeinbek. Die Maßnahmen basieren auf der 
Landesverordnung zur Bekämpfung des Coronavirus SARS-CoV des Landes Schleswig-Holstein, dem 
Hygienekonzept der Volleyball-Bundesliga (VBL) sowie diverser Konzepte übergeordneter 
Institutionen und Vereinigungen.  

2. BEGRIFFE 

Definition unterschiedlicher Personengruppen 

Im Konzept verwendeter Begriff Erklärung 

Hygienebeauftragter  ● vom Verein benannt; 

Aktive Beteiligte Aktive Beteiligte sind alle Personen, die unmittelbar am 
Spielbetrieb beteiligt sind: 

● Spieler des Teams 
● Staff des Teams: Trainer, Co-Trainer, ggf. 

Physiotherapeut, Teammanager 
● Schiedsrichter 
● ggf. ein Schiedsrichter-Beobachter 
● Pressevertreter, Fotografen 

Zuschauer ● alle Gäste, die dem Spiel zuschauen; 

 
Definition unterschiedlicher Zutrittsbereiche/Zonen innerhalb der Spielhalle:  

Im Konzept verwendeter Begriff Erklärung 

Innenraum Halle 

 

 

Laufwege zum Innenraum, Umkleidekabinen für Spieler 
und Schiedsrichter, gesamte Spielfläche (Spielfeld und 
Freizone), Aufwärmflächen, Schreibertisch, Arbeitsplätze 
für Hallensprecher/DJ etc. Zutritt nur für aktive Beteiligte. 

Zuschauerbereich  Bereich, der für Zuschauer frei zugänglich ist (Foyer, 
Tribüne, sanitäre Anlagen, Catering); 

 

3. SPIELBETRIEB 

1. HYGIENEBEAUFTRAGTER 

Als Hygienebeauftragten benennt der OSV Lars Loßin. Er koordiniert die Einhaltung und 
Ausgestaltung der genannten Regeln und die entsprechende Weitergabe der Informationen an alle 
betroffenen Personengruppen. Er ist Ansprechpartner für sämtliche Hygienefragen während des 
Trainings und der Spieltage der Regionalligamannschaft des OSV gegenüber öffentlichen Stellen 
und anderen Vereinen. 

2. AKTIVE BETEILIGTE – ZUTRITT ZUR HALLE - AUFGABEN UND VERHALTEN 

Aktive Beteiligte sind alle Personen, die unmittelbar am Spiel beteiligt sind. Die am Spieltag seitens 
der Mannschaften anwesenden Personen werden auf ein Minimum beschränkt. Nur Personen mit 
tatsächlicher Funktion dürfen sich am Spieltag im Innenraum der Halle aufhalten.  
 
Zutritt für aktive Beteiligte erfolgt nur bei Vorliegen folgender Voraussetzungen: 
 

● Beim Betreten der Halle, im Foyer und in den Zugängen zum Innenraum ist eine Mund-
Nasen-Bedeckung zu tragen. Eine solche Mund-Nasen-Bedeckung ist eine medizinische 
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oder vergleichbare Maske oder mit einer Maske ohne Ausatemventil der Standards FFP2, 
FFP3, N95, KN95, P2, DS2 oder KF94 

● gem. § 11 (2a) Sport Landesverordnung zur Bekämpfung des Coronavirus SARS-CoV 
 

1. Personen, die im Sinne von § 2 Nummer 2 oder 4 SchAusnahmV geimpft oder 
genesen und zusätzlich im Sinne von § 2 Nummer 6 SchAusnahmV getestet 
sind; eine zusätzliche Testung ist nicht erforderlich, wenn nach der 
vollständigen Schutzimpfung eine Auffrischungsimpfung erfolgt ist 

2. Kinder bis zur Einschulung 
3. Minderjährige, die im Sinne von § 2 Nummer 6 SchAusnahmV getestet sind 

oder anhand einer Bescheinigung ihrer Schule nachweisen, dass sie im Rahmen 
eines verbindlichen schulischen Schutzkonzeptes regelmäßig getestet werden, 

4. Personen, die aus medizinischen Gründen nicht gegen das Coronavirus geimpft 
werden können, dies durch eine ärztliche Bescheinigung nachweisen und im 
Sinne von § 2 Nummer 6 SchAusnahmV getestet sind, 

5. Sorge- oder Umgangsberechtigte, die im Sinne von § 2 Nummer 2, 4 oder 6 
SchAusnahmV geimpft, genesen oder getestet sind und nach Maßgabe von § 2a 
eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen, als Begleitung von Kindern bis zur 
Einschulung. 

● gem. § 11 (3) Sport Landesverordnung zur Bekämpfung des Coronavirus SARS-CoV dürfen 
Wettbewerbe nur mit bis zu 50 Sporttreibenden durchgeführt werden. 

● Händedesinfektion: Im Foyer sind die Hände mit bereitgestelltem Desinfektionsmittel zu 
desinfizieren. 

● Kein Zutritt zur Halle erhalten Personen, die Symptome von Erkältungskrankheiten haben.  
● Die Voraussetzungen werden im Eingangsbereich der Halle kontrolliert.  
● Ebenfalls haben sich alle aktiven Beteiligten per Luca APP / Liste (Innenraum Halle) 

einzuchecken. 
 

3. KABINENNUTZUNG 

Pro Team stehen 2 Umkleidekabinen zur Verfügung, die jeweils von bis zu 7 Spielern genutzt 
werden dürfen. Die Kabinen sind entsprechend gekennzeichnet.  
Die Kabinen werden regelmäßig gereinigt und eine gute und regelmäßige Durchlüftung der 
Umkleideräume durchgeführt.  Mannschaftsbesprechungen in der Kabine dauern maximal 10 min.  

4. VERHALTEN IM SPIELABLAUF 

Spieler desinfizieren sich vor jedem Betreten des Spielfeldes die Hände (vor Satzbeginn, nach 
technischen Auszeiten, vor Einwechselungen, etc.); an jeder Mannschaftsbank steht ausreichend 
Desinfektionsmittel zur Verfügung; 
Aktive Beteiligte tragen in den Bereichen, wo ein Mindestabstand nicht eingehalten werden kann, 
eine Mund-Nase-Bedeckung (auf dem Weg zur Umkleidekabine/Toilette etc.) 
 
 
 
 
 

5. VERANSTALTUNGSORT / SICHERHEITSMASSNAHMEN 

 
Innenraum Halle:   
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Zutritt ist nur für aktive Beteiligte gestattet, welche die Voraussetzungen gem. 3.2. Hygienekonzept 
erfüllen. 
Beim Zutritt zur Halle werden Voraussetzungen nach 3.2. Hygienekonzept kontrolliert. 
Desinfektionsmittel für die Hände wird im Eingangsbereich vorgehalten und ist beim Betreten der 
Halle zu nutzen.  
Eine Vermischung / ein Kontakt von aktiven Beteiligten und Zuschauern darf nicht erfolgen und 
wird durch die zeitliche Trennung des Einlasses der beiden Gruppen geregelt.  

 
Zuschauertribüne: 
 
Aktive Beteiligte dürfen die Zuschauertribüne nicht betreten. Alles Weitere siehe 4. Zulassung 
Zuschauer. 
 
 

6. WEGFÜHRUNG HYGIENEZONEN 

Der Zutritt der aktiv Beteiligten erfolgt über den Haupteingang. Von den Umkleiden führt der Weg 
der aktiven Beteiligten direkt in die Halle. Der Zutritt dieser Gruppe erfolgt zeitlich getrennt. Der 
Zutritt des Heim-Teams erfolgt über den Haupteingang. Der Zugang hier erfolgt daher ebenfalls 
zeitlich getrennt. Die Wegführung am Veranstaltungsort ist durch ein geeignetes Schildersystem 
ausgewiesen.  
 

7. ALLGEMEINE HYGIENEMAßNAHMEN  

● Benennung des o.g. Hygienebeauftragten; 
● Aufklärung aller für den Spielbetrieb am Spielort erforderlichen Personen über das 

Einhalten der allgemeinen Hygienemaßnahmen (Händedesinfektion, Husten- und 
Nieshygiene, Abstand etc.);  

● Trennung aller Beteiligten in zwei Gruppen „aktive Beteiligte und Zuschauer"; 
● Aufenthaltsdauer aller Beteiligten insbesondere in den Umkleideräumen 

(Mannschaften/Schiedsrichter) vor und nach dem Spiel minimieren; 
 

 

8. AUF-/ABBAU, HINWEISE ZU ZEITLICHEN ABLÄUFEN 

● Fertigstellung Aufbau Spielfeldanlage bis 2h vor Spielbeginn; 
● Hallenöffnung für aktive Beteiligte 90 Minuten vor Spielbeginn 
● Hallenöffnung für Zuschauer 40 Min. vor Spielbeginn 

9. WESENTLICHE UNTERSCHIEDE ZUM BISHERIGEN, REGULÄREN SPIELABLAUFPROTOKOLL:  

● Vorstellungs-/Begrüßungsszenario komplett OHNE Shake-Hands (Mannschaften, Trainer, 
Schiedsrichter); 

● keine Einlauf-Kinder bei der Mannschaftsvorstellung; 
● standardmäßig KEINE 10-Minutenpause, sondern reguläre 3-min-Pause 
● standardmäßig KEIN Showprogramm 
● regelmäßige Desinfektion der Mannschaftsbänke; 
● regelmäßige Hand-Desinfektion der Spieler; 
● keine Verabschiedung per Hand-Shake zwischen den Mannschaften und den 

Schiedsrichtern nach Spielende; 
 
 
 



- 6 - 

4. ZULASSUNG ZUSCHAUER 

Die im Folgenden genannten Maßnahmen werden angewandt, um eine aktive 

Pandemiebekämpfung und gleichzeitig eine größtmögliche Zuschauerkapazität zu ermöglich.  

Zutritt für Zuschauer erfolgt nur bei Vorliegen folgender Voraussetzungen, Tribüne) aufhalten. Die 
Tribüne befindet sich im Obergeschoß. Die Treppe dafür befindet sich direkt im Foyer unmittelbar 
neben dem Haupteingang, sodass die Zuschauer gleich in das Obergeschoß geführt werden.  

Der Hauptaufenthaltsort der Zuschauer ist während der gesamten Veranstaltung der Sitzplatz auf 

der Tribüne. Zuschauer haben auf der Tribüne 1,5 Meter Abstand zu Zuschauern aus anderen 

Haushalten zu halten. Ein Kontakt zwischen aktiven Beteiligten und Zuschauern ist in jedem Fall zu 

verhindern.  

Für den Innenraum Halle ist der Zutritt für Zuschauer nicht gestattet. 

 
Zuschauer über 16 Jahre haben die entsprechenden Nachweise und ein Ausweisdokument 
mitzuführen und auf Verlangen vorzuzeigen.  
Aufgrund der anhaltenden Pandemie wird die Zuschauerzahl auf 50 begrenzt. Der OSV behält sich 
vor die Zuschauerzahl weiter zu begrenzen und aufgrund dessen, Gästefans nicht zuzulassen. 
Sollten keine Gästefans zugelassen sein, wird der entsprechende Verein zeitgerecht informiert.  
 
Über Aushänge informiert und erinnert der Verein alle Besucher an die Einhaltung der 
Hygieneetikette und Abstandsregelungen sowie das verpflichtende Tragen einer Mund-Nase-
Bedeckung.  
 

1. ORGANISATION IN DER HALLE 

Der Verein arbeitet mit einem an die Veranstaltungshalle angepassten Wegekonzept zur 
Vermeidung von Personenansammlungen und Wegkreuzungen.  
Die Trennung von aktiven Beteiligten und Zuschauern erfolgt über unterschiedliche Zugangszeiten 
zur Halle.  
 
Der OSV sorgt für eine größtmögliche Frischluftzufuhr in der Halle während der Veranstaltung über 
Belüftungsanlagen, geöffnete Fenster, Türen, etc.  
 
Auf den Auftritt von Showgruppen auf der Spielfläche wird verzichtet.  
 
Auf die Nutzung von Klatschpappen oder ähnlichem wird verzichtet. Bei der Animation der 
Zuschauer beschränkt sich der Hallensprecher/DJ auf die Aufforderung zum Klatschen, Laola o. ä., 
Fangesänge oder die Animation zu anderweitigen verbalen Äußerungen („punkten“, „Attacke“ o. ä.) 
muss aufgrund der vermehrten Absonderung von Aerosolen unterbleiben.  

2. CATERING 

Es werden geschlossene Getränke und kleine Speisen zum Kauf angeboten. Ggf. werden auch nur 
Getränke bereitgestellt und eine Spendenbox aufgestellt. Unter Wartenden ist ein Abstand von 1,5 
Metern einzuhalten. Auf das Aufstellen von Tischen / Stehtischen wird verzichtet. Der Verzehr von 
Getränken und Speisen erfolgt ausschließlich auf den Sitzplätzen der Tribüne. 


